
 
 
 

Nr. 4 / 17. Jahrgang (April 2010) Erscheinungstag: 29.04.2010 

 

Der Kinderchor "Liederkränzchen Obercrinitz" informiert: 
 

 

Den Muttertag zum Anlass nehmend, planten wir für alle Freunde des Kinderchores eine Veranstaltung. Frühlingskonzerte und Pro-
gramme zum Muttertag gab es schon. Da uns aber nicht nur das Singen und 
Musizieren, sondern auch das Schauspielern und Tanzen großen Spaß macht, 
entstand die Idee zu unserem  

Frühlingsmusical. 
Wir befragten Eltern, Verwandte, Freunde und Nachbarn und erstellten eine 
Hitparade der beliebtesten Frühlingsweisen.  
Diese traditionellen und natürlich auch ganz neue Lieder, einige Gedichte, ne-
ckische Tänze und Musikstücke für Flöte, Cello und Klavier wurden mit passen-
den Zwischentexten zusammengefügt. Es entstand eine musikalische Früh-
lingsgeschichte. 
Alle Chormitglieder engagierten sich, übernahmen mehrere Rollen, lernten, üb-
ten, bastelten und probierten sehr fleißig. 

Am Samstag, den 8. Mai 2010, wollen wir das Musical ab 15.00 Uhr  
im Speiseraum in Obercrinitz aufführen. 

Anschließend gibt es für unsere Gäste Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
sowie einen kleinen Flohmarkt. Nicht nur für Kinder! 

Alle Einwohner der Gemeinde Crinitzberg, egal ob groß oder klein, und besonders alle Mütter,  
egal ob alt oder jung, laden wir hiermit ganz herzlich ein. 

Die Kinder des „Liederkränzchen Obercrinitz“ und Chorleiterin I. Goldhahn 
 

Der Feuerwehrverein „Feuerwehr Obercrinitz 1882“ e.V. lädt ein! 
 
 

Der Winter ist noch nicht richtig vorbei, aber das Walpurgisfeuer steht wieder vor der Tür.  
Wir laden Sie deshalb alle wieder ein, unser Festzelt am Standort im Gewerbepark neben dem Gerätehaus 
am     Freitag, den 30.04.2010, ab 18.00 Uhr 
zu besuchen. Für ausreichend Getränke und Speisen ist auch in diesem Jahr wieder gesorgt! 
 

Achtung:    In diesem Jahr findet wieder ein Lampionumzug statt.  
Beginn ist 19.00 Uhr am Ambulatorium Obercrinitz. 

 

Bei der Anlieferung von Brennmaterial für das Walpurgisfeuer ist zu beachten, dass aufgrund der kleinen 
Fläche eine Anfuhr nur mit Pkw möglich ist.  
Die Ablagerungsstelle ist eingezäunt – aus diesem Grund kann die Anlieferung von Brennmaterial nur noch 
am Donnerstag, den 29.04.2010, von 18 bis 20 Uhr erfolgen.                             Gruner, Vorsitzender 
 

Der Radfahrverein „Adler“ Bärenwalde e.V. informiert! 
 

Zum diesjährigen    Walpurgisfeuer 
 

am Freitag, dem 30. April 2010, lädt der Radfahrverein „Adler“ recht herzlich ein. 
 

Wo feiern wir?  Am Feuerwehrdepot Giegengrüner Straße Beginn: ab 19.00 Uhr 
 

Wie läuft alles ab? Die Mitglieder des Radsportvereins werden ein “Lagerfeuer” abbrennen.  
Um dieses herum kann bei Roster, Steaks, Bier und anderen Getränken gefeiert werden. 
Reisig und unbehandeltes Holz können nur begrenzt am  

Donnerstag, den 29.04, von 17 bis 19 Uhr und Freitag, den 30.04.2010, von 9 bis 11 Uhr angeliefert werden 
(Ansprechpartner: Lutz Gruner, Tel. 037462 / 6920, und  Thomas Bechstein, Tel. 037462 / 4156). 
Dazu sind alle Einwohner und Gäste recht herzlich eingeladen.         Vorstand des Radfahrvereins „Adler“ Bärenwalde e. V. 
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Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
06.05.10 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

27.05.10 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Dörfel, OT Obercrinitz) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Veränderte Öffnungszeiten 
der Gemeinde Crinitzberg 

Ab März 2010 ist die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde 
im Ortsteil Bärenwalde) zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Ämter des Rathauses am 14.05.2010 geschlossen 
Am Freitag, dem 14.05.2010, bleiben die Ämter des Rathauses 
geschlossen.  
Wir bitten, dies zu beachten.                W. Becher, Bürgermeister 
 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 18.05.2010, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 
 
 

Walpurgisfeuer 2010 
In Crinitzberg wurden für 2010 folgende Walpurgisfeuer genehmigt: 
• Ortsteil Bärenwalde wird nur als kleineres Lagerfeuer am Geräte-

haus durchführt.  
• Für die Ortsteile Lauterhofen und Obercrinitz wurden die Geneh-

migungen für die bewährten Standorte ausgestellt.  
Ablagerungen durch die Bürger dürfen frühestens ab 24.04.10 vorge-
nommen werden. Die Ablagerungen sind mit dem jeweiligen Verantwortli-
chen abzustimmen, deren Anweisungen strikt einzuhalten sind. 
Es dürfen nur unbehandelte Hölzer, Reisig und Baumverschnitt ab-
gelagert werden! 
Standorte und Verantwortliche: 
• OT Lauterhofen, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Lau-

terhofen, Verantw.: Vorsitzender A. Müller o. Wehrleiter B. Baumann 
• OT Obercrinitz, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Ober-

crinitz, Verantw.: Vorsitzender W. Gruner o. Wehrleiter R. Junghänel 
• OT Bärenwalde, Fläche neben Gerätehaus – Radfahrverein Adler Bä-

renwalde e.V., Verantwortlich: Vorsitzender des Vereins Lutz Gruner  
Bürger, die vor dem genannten Termin bzw. außerhalb der Annahmezei-
ten Ablagerungen vornehmen, müssen mit einem Ordnungsstrafverfahren 
rechnen.      Pachan, Bürgermeister 

 
Wer vermisst seinen Hund? 

Am 09.04.2010 ist eine Hündin - Mischling 
schwarz/braun mit heller Zeichnung - in Ober-
crinitz Nähe des Reiterhofes Seifert aufgefun-
den worden und befindet sich derzeit im Tier-
heim "Vielauer Wald". 
Das Tierheim ist erreichbar unter Tel. 
0375/8836815. 

                  D. Dix, Leiter Ordnungsamt 
 

Leerung gelbe Tonne:    07.05. u. 21.05.2010 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne:   10.05. u. 25.05.10 
 

Zur 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 25.03.2010  
im Gasthof „Goldenes Lamm“ OT Bärenwalde wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

GR 8/2010 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für das Jahr 
2010 eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft entste-
henden Finanzbedarfs wie folgt: 
1. Personalkostenumlage 
 Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden Personalkosten der Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung. Hauptamtliche Bürgermeister, Auszubildende und Mitarbeiter in Ruhephase der Altersteilzeit bleiben unbe-
rücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage der Personalkosten für das Jahr 2010 beträgt 1.413.400,00 €. 

2. Sachkostenumlage  
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden sächlichen Verwaltungs- und Be-
triebskosten der Stadtverwaltung. Die verbrauchsmäßigen Fixkosten bleiben unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtum-
lage der Sachkosten für das Jahr 2010 beträgt 138.500,00 €. 

3. Die Mitglieder des Gemeinderates im Gemeinschaftsausschusses werden beauftragt, der vom Gemeinderat beschlossenen 
Umlage im Gemeinschaftsausschuss zuzustimmen. 

  

GR 9/2010 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg bestätigen auf der heutigen öffentlichen Sitzung die Eilentschei-
dung des Bürgermeisters nach § 52 Abs. 3 SächsGemO zum Abschluss des Vertrages über Architekten- und Ingenieurleistungen für 
Baumaßnahmen an der Kindertagesstätte mit Schulhort im OT Bärenwalde im Rahmen des Konjunkturpaketes 2 mit dem Planungs-
büro Dietrich, Untere Hauptstr. 4a in 09376 Oelsnitz. 

  

GR 10/2010 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für die höheren 
Ausgaben Winterdienstleistungen eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 8.000,00 € in Haushaltsstelle 1.6300.5750 einzustel-
len. Die Mittel sind der allgemeinen Rücklage zu entnehmen 

  

GR 11/2010 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung den Abschluss 
eines Beratungsvertrages zur Begleitung und Unterstützung der Gemeinde Crinitzberg bei der technologieneutralen Ausschreibung 
von Breitbandversorgungsnetzen in der Gemeinde Crinitzberg (ILE-Breitbandförderung Phase 2) mit der Fa. TKI Tele-Kabel-
Ingenieurgesellschaft mbH, Curiestraße 19 in 09117 Chemnitz. 

 

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist unbebaut. Bis 
zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
Planungsrechtliche Einordnung:  Innenbereich (§ 34 BauGB)  Kosten lt. Verkehrswertgutachten:  32.000,00 € 
Beschränkungen:  Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 037462/3292 oder mit Frau Werner unter Tel. 037602/83-116 vereinbart 
werden.  Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu tragen. 
Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter den o. g. Telefonnummern.   Steffen Pachan, Bürgermeister 
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Haushaltsbefragung - Mikrozensus und  
Arbeitskräftestichprobe der EU 2010 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen wie im gesamten Bundesgebiet der Mikro-
zensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung") ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) 
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. be-
fragt werden. Der Mikrozensus 2010 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht 
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haushalte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt 
an das Statistische Landesamt wählen. 
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen be-
kannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus ermöglichen zuverlässige Aussagen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Haushalte 
und Familien. Gleichzeitig werden mit dieser Erhebung international vergleichbare Arbeitsmarktdaten geliefert. 
Auskunft erteilt: Ina Helbig, Tel.: 03578 33-2110 

 

BEKANNTMACHUNG 
der Landesdirektion Chemnitz  

über einen Antrag auf Erteilung einer  
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 

Gemarkungen Bärenwalde, Obercrinitz, Burkersdorf, Cunersdorf,  
Kirchberg, Saupersdorf, Stangengrün, Wolfersgrün, Hartmannsdorf,  

Voigtsgrün, Hirschfeld und Niedercrinitz  
Vom 29. März 2010 

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass die Wasserwerke 
Zwickau GmbH, Erlmühlenstraße 15, 08066 Zwickau, einen Antrag 
auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß 
§ 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. 
Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geän-
dert worden ist, gestellt hat.  
Der Antrag umfasst bestehende Trinkwasserleitungen verschiedener 
Dimensionen einschließlich Entleerungsleitungen, Druckminder-
schacht, Niederspannungskabel und Zuwegungen im Bereich oben 
genannter Gemarkungen (Az.: 32-3043/6/175). 
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Ge-
meinde Crinitzberg (Gemarkungen Bärenwalde, Obercrinitz), der 
Stadt Kirchberg (Gemarkungen Burkersdorf, Cunersdorf, Kirch-
berg, Saupersdorf, Stangengrün, Wolfersgrün), der Gemeinde 
Hartmannsdorf b. Kirchberg (Gemarkung Hartmannsdorf) und der 
Gemeinde Hirschfeld (Gemarkungen Voigtsgrün, Hirschfeld, Nie-
dercrinitz) können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten 
Unterlagen in der Zeit  

vom Montag, dem 10. Mai 2010 bis Montag, dem 7. Juni 2010,  
montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie 
zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 8.30 Uhr und 
11.30 Uhr in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 
09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen. 
Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 
9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung - SachenR-DV). 
 

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen: 
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 be-
stehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehörigen 
Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung ent-
standen. 
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit 
dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach einge-
tretenen Veränderungen müssen durch einen  
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und 
dem Grundstückseigentümer geklärt werden. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, 
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Ein-
verständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird. 
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung 
nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dage-
gen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung 
betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen ist. 
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der 
vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben 
werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer 
(Zimmer 159) bereit. 
Chemnitz, den 29. März 2010    
Landesdirektion Chemnitz gez. Hagenberg, Referatsleiter 

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 

Impfempfehlung für Rinder-, Schaf- und Ziegenhalter  
gegen die Blauzungenkrankheit 

Seit dem Jahr 2006 tritt in Deutschland die für alle Wiederkäuer gefährliche Blauzungenkrank-
heit auf. Dabei handelt es sich um eine über spezielle Insekten (Gnitzen) übertragbare Erkran-
kung, die zu schweren, fieberhaften Erkrankungen und vor allem bei Schafen und Ziegen häufig zum Verenden der Tiere führt. Die daraufhin erlas-
sene Impfpflicht zur Eindämmung des Erregers wurde Ende 2009 durch den Bundesrat aufgehoben. Es ist jedoch davon auszugehen, dass das 
Virus der Blauzungenkrankheit in Deutschland nicht getilgt wurde. 
Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt empfiehlt daher zur Vermeidung von Erkrankungen und Tierverlusten allen Haltern von Rindern, 
Schafen und Ziegen, ihre Tiere durch eine Impfung zu schützen. Zudem wird erwartet, dass beim Verkauf von Zucht- und Nutztieren häufig die 
Impfung des Herkunftsbestandes bzw. der zu verkaufenden Tiere gefordert wird. Der Freistaat Sachsen und die Sächsische Tierseuchenkasse ha-
ben sich kurzfristig entschlossen, den notwendigen Impfstoff für alle Tierhalter kostenlos zur Verfügung zu stellen. Es wird empfohlen, sich mit dem 
Hoftierarzt in Verbindung zu setzen. Dieser erhält den Impfstoff beim Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt. 
 
Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste   Schnupperstunde 
führen wir am Mittwoch, 05.05.2010, 14.30 - 15.30 Uhr durch.      

       M. Egi, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 
 

  

Der nächste      Krabbelvormittag 
findet am Donnerstag, 20.05.2010, statt. Beginn: 9.30 Uhr 

A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 
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Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Günter Kertscher am   2. 5. zum 81. Frau Annerose Planitzer am   1. 5. zum 73. 
Herr Joachim Gruner am   2. 5. zum 73. Frau Hertha Heinz am   3. 5. zum 104. 
Herr Karl-Heinz Freitag am   2. 5. zum 71. Herr Horst Posselt am   3. 5.  zum 78. 
Herr Heinz Meyer am   3. 5. zum 76. Herr Helmuth Werner am   3. 5. zum 74. 
Herr Erhard Müller am   4. 5. zum 74. Frau Gertrud Mackowiak am   4. 5. zum 86. 
Herr Friedrich Werner am   4. 5.  zum 73. Herr Manfred Raue am   5. 5. zum 77. 
Herr Dieter Pührer am   5. 5. zum 74. Frau Anni Malz am   6. 5. zum 81. 
Herr Horst Topel am   5. 5. zum 70. Herr Johannes Brückner am   7. 5. zum 84. 
Frau Gertraude Winkler am   8. 5. zum 82. Frau Esther Heinz am   7. 5. zum 79. 
Herr Erich Langer am   8. 5. zum 74. Herr Manfred Gläser am   8. 5. zum 76. 
Frau Lisette Wappler am   9. 5. zum 90. Frau Margot Heß am   8. 5. zum 75. 
Herr Gerhard Voigt am   9. 5. zum 83. Herr Horst Friedrich am   8. 5. zum 72. 
Herr Erhard Steinelt am   9. 5. zum 75. Frau Helga Haustein am 12. 5. zum 73. 
Frau Martha Werner am 16. 5.  zum 90. Frau Brunhilde Otto am 13. 5.  zum 97. 
Herr Walter Deeg am 21. 5. zum 70. Herr Alfred Klinge am 13. 5. zum 80. 
Frau Dorothea Hempel am 22. 5. zum 81. Frau Gisela Lang am 15. 5. zum 76. 
Frau Rosemarie Tröger am 24. 5. zum 71. Frau Hildegard Baumann am 18. 5. zum 80. 
Frau Gerda Wiesmann am 25. 5. zum 83. Frau Sonja Löscher am 18. 5. zum 76. 
Frau Gisela Niemann am 25. 5. zum 70. Frau Helga Müller am 21. 5. zum 78. 
Herr Rudolf Freitag am 27. 5. zum 77. Herr Lothar Fischer am 22. 5. zum 82. 
Herr Siegfried Tröger am 29. 5. zum 75. Herr Karl Martin am 23. 5. zum 86. 
   Frau Anita Meyer am 24. 5. zum 73. 
Ortsteil Lauterhofen   Herr Günther Möckel am 25. 5. zum 78. 
Herr Dr. Klaus Rohrberg am   5. 5. zum 78. Herr Reiner Männel am 28. 5. zum 70. 
Frau Lotte Schubert am 15. 5. zum 76. Herr Dietmar Handschug am 29. 5. zum 74. 

 

Internationale Grundschule Crinitzberg ist eine „Gesunde Schule“ 
Erste Zertifizierung einer Grundschule im Landkreis 
Als erste Grundschule im Landkreis hat sich die Internationale Grundschule Crinitzberg erfolgreich um 
den Titel „Gesunde Schule“ beworben. 19 Schulen in Sachsen wurden bisher durch die Sächsische 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung mit dem Zertifikat „Gesunde Schule“ ausgezeichnet. 
Das Gesundheits-Audit ist ein Verfahren zur Qualitätssicherung und –entwicklung in Schulen. Es wur-
de durch die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. entwickelt und wird in Sachsen 
durch den BKK-Landesverband Mitte gefördert. 
Seit 2006 wurden bereits über 120 Schulen bundesweit als „Gesunde Schule“ ausgezeichnet. Das Ge-
sundheits-Audit soll Schulen, die sich seit längerem mit der Gesundheitsförderung beschäftigen, einen 
Anhaltspunkt für den erreichten Entwicklungsstand geben. Mit der Zertifizierung soll eine Anerkennung 
der bisherigen Aktivitäten zur Gesundheitsförderung in der Schule erfolgen und zu einer Überprüfung 
und Entwicklung von Verbesserungspotenzialen angeregt werden. 
Ausgebildete Auditoren und Schulpraktiker haben im Rahmen der Fremdbewertung am 26.03.2010 
bestätigt, dass die Qualitätskriterien des Gesundheits-Audits an der Internationalen Grundschule Cri-
nitzberg erfüllt werden. Vorausgegangen ist eine interne Bewertung der Schule anhand der 5 vorgege-
benen Kategorien, aus der dann ein Qualitätsbericht erstellt wurde. 
Das Zertifikat „Gesunde Schule“ ist für drei Jahre gültig und kann dann erneut erworben werden. 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
 

 

Bericht über die Projektarbeit „Theater spielen Klasse 4 der GS Bärenwalde 
Im Unterricht behandelten wir das Thema „Märchen und Sagen". Unsere Lehrerin Frau Goldhahn hatte eine prima Idee. Sie schlug uns vor ein Mär-
chen zu spielen. Wir entschieden uns für „Frau Holle hat ein Problem". Unsere Klasse las das Stück erst mit verteilten Rollen. Dann wählte sich je-
der eine aus. Die übten wir und anschließend musste man sie auswendig lernen. In den nächsten Tag studierten wir die Szenen ein. Als alles gut 
klappte, brachte jeder Kostüme mit, probierte sie an und suchte die besten aus. Etwas später malten und bauten alle gemeinsam die Kulissen. Herr 
Glaser und Herr Langnickel packten tüchtig mit an. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar. Danach wurde mit den Bühnenbildern und den Kostümen 
geprobt. Für die geplanten Aufführungen schrieben wir Einladungen und gestalteten Plakate. Das Märchen führten wir für Eltern, Freunde, Ver-
wandte und Lehrerinnen im Speiseraum in Obercrinitz auf. Den Schülern der Privatschule und der 4. Klasse in Hartmannsdorf zeigten wir auch, was 
wir drauf haben.Diese Projektarbeit fanden alle Schüler der 4. Klasse sehr interessant und abwechslungsreich. Wir lernten verschiedene Sachen 
und hatten viel Spaß dabei.   Richard Gliege und Kim-Cosima Rascher aus der 4. Klasse der GS Bärenwalde 
 

Nachrichten von den „Sunshine Kids“ 
Nach erfolgreicher Umgestaltung des ehemaligen Hortes in eine zweite Kleinkindgruppe erhielt unsere Kita am 01.04.10 die Betriebserlaubnis. Wir 
können ab sofort wieder Anmeldungen entgegennehmen. Am Freitag, den 04.06.10 von 15.00 –18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, unsere Einrich-
tung zu besichtigen. Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Träger, der GGB gGmbH Sachsen, sowie dem Gemeinderat von 
Crinitzberg und dem Bürgermeister Herrn Pachan bedanken.    Das Team der Kita „Sunshine Kids“ 
 

Der Feuerwehrverein Lauterhofen lädt ein 
anlässlich unseres großen Sommerfestes  am Samstag, dem 29. Mai 2010 

zum Tanz mit den „Stangengrüner Lausbu’m“ 
 ins Zelt neben dem Feuerwehrgerätehaus ein.   Einlass ab 20.00 Uhr Beginn: 21.00 Uhr 

Vorverkaufs 
stellen: 

• Gasthof Gruner Lauterhofen 
• Landhoffleischerei Obercrinitz 
• Elektro Fischer Bärenwalde 

• Waren von A bis Z - Ursula Herzig Hartmannsdorf 
• Getränkehandel Weck Kirchberg 

 
Vorverkauf vom 03. bis 21.05.2010:  7,00 € Abendkasse: 8,50 €   Feuerwehrverein Lauterhofen e. V. 

 

 

 

 



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2010 Seite 5 
 

 

 
 

Besuch aus Alsbach-Hähnlein 
 

Bürgermeister Georg Rausch besuchte mit seiner Frau vom 31.03. bis 03.04.2010 unsere Ge-
meinde. Alsbach-Hähnlein liegt in der Nähe von Darmstadt und ist seit 1991 die Partnergemeinde 
von Obercrinitz. In den letzen 20 Jahren gab es viele partnerschaftliche Beziehungen, wovon sich 
einige bis heute erhalten haben. So gibt es noch regelmäßige Kontakte der Feuerwehren Obercri-
nitz und Hähnlein (ein Ortsteil von Alsbach-Hähnlein) sowie regelmäßige Besuche der Geflügel-
züchter, die schon zur Tradition geworden sind. Weiterhin gibt es Kontakte der Kirchgemeinden, 
welche sich auch in privaten Besuchen widerspiegeln.  
Beim Besuch des Bürgermeisters konnten viele Errungenschaften der letzten 20 Jahre vorgestellt 
werden. So besichtigten wir die Grundschule mit Kindertagesstätte in Bärenwalde, die Sozialstati-
on Obercrinitz mit Betreuten Wohnen, die Feuerwehr in Obercrinitz, in der auch ein Fahrzeug der 
Feuerwehr aus Hähnlein steht, die Kindertagesstätte in Obercrinitz und selbstverständlich auch 
die Obercrinitzer Kirche. 
Bei einer Ortsrundfahrt wurde auch über die Erschließung und den Ausbau der Ortsdurchfahrten 
in Obercrinitz und Bärenwalde diskutiert. Ein Blick in den Steinbruch Obercrinitz durfte dabei nicht 
fehlen. Ausgiebige Spaziergänge rundeten den Besuch ab.  

Bei der Verabschiedung wurde der Erhalt der partnerschaftlichen Beziehungen zwischen unseren Gemeinden eindeutig bekräftigt. Man freut sich 
jetzt schon auf einen nächsten Besuch.       Steffen Pachan, Bürgermeister 

 

Frühlingskonzert 2010 Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg 
 

Das traditionelle Frühlingskonzert des Christoph-Graupner-Gymnasiums Kirchberg, welches in diesem Jahr unter dem Motto „von Christoph 

Graupner bis Robert Schumann“ steht, findet am Freitag, 07.05.2010, 19 Uhr, in der Sporthalle am Gymnasium Kirchberg statt. Moderne 
Poptitel sowie erstmals die Bläserklasse werden zu hören sein.  
Dazu laden Schüler und Lehrer des Gymnasiums herzlich ein. Eintrittskarten werden nicht benötigt.  

 

Neues aus der MS „ Dr. Th. Neubauer“ Kirchberg 
 

Ein Wandertag zum NACHDENKEN … 
Am 31.03.2010 führten wir einen Wandertag durch, der uns Schüler zum Nachdenken anregte. 
Unser Ziel war die 1958 eingeweihte Mahn- und Gedenkstätte Buchenwald. Da wir bereits im 
Geschichtsunterricht viel zu diesem Thema erfuhren, waren wir voller Erwartungen. Bereits die 
Filmvorführung (da wurde es plötzlich ganz still !!) und der anschließende Gang durch das ehe-
malige Lager ließen uns aufhorchen. Das Foto zeigt, wie wir Schüler die stets auf 37 Grad er-
wärmte und im Boden eingelassene Gedenkplatte berührten. Die Verbrennungsöfen und die 
Genickschussanlage hinterließen bei uns einen tiefen Eindruck. So etwas darf nie wieder ge-
schehen. 
Trotz des kalten Wetters wagten wir noch einen Bummel durch Weimar. Diese Stadt ist sehr 
sehenswert. Leider war die Zeit wie immer viel zu kurz.  

Schülerinnen und Schüler der Klassen 9a und 9b  
 

Mittelschule Lengenfeld   Informatikwettbewerb an der Schule   
Den Roboter Karol in seiner Welt Ziegelsteine stapeln lassen, aus vorgegebenen Attributen ein Aquarium gestalten oder ein Worddokument zum 
Thema „Wald“ erstellen, waren die praktischen Aufgaben, die am PC zu lösen waren. Aber auch theoretische Kenntnisse waren gefragt.  
Man musste den Unterschied zwischen Pixel- und Vektorgrafik kennen, wissen was ein Algorithmus ist und was nicht. Kenntnisse über Computer 
Hardware wurden natürlich auch abverlangt. 
So schwitzten am 13.01.2010 fünfzehn Schüler des Neigungskurses Informatik der Klassen 7 bis 9 neunzig Minuten, um die gestellten Aufgaben zu 
lösen. Alle Schüler nahmen sehr engagiert an diesem Wettbewerb teil und verdienen großes Lob. 
Als Sieger des Wettbewerbes gingen Jenny Beichert und Marco Götze aus den Klassenstufen 7/8 und Lisa Sterzel und Franz Hölzel aus der Klas-
senstufe 9 hervor.           J. Oelschlägel 

 

Festliches Konzert mit dem Kammermusikensemble der Staatskapelle Dresden  
anlässlich des 250. Todestages von Chr. Graupner  

Die musikalisch interessierte Welt begeht in diesem Jahr den 250. Todestag des Komponisten Christoph Graupner. Der am 13. Januar 1683 in un-
serer schönen Stadt Kirchberg geborene bedeutende Künstler seiner Zeit hat ein umfangreiches Werk hinterlassen, welches zu großen Teilen an 
seiner Wirkungsstätte Darmstadt aufbewahrt und aufgearbeitet wird.  
Zahlreiche Ausstellungen, Kolloquien und Aufführungen geben dort Einblick in das Wirken Graupners. 
Aber auch wir würdigen den Sohn unserer Stadt und die herausragende Persönlichkeit der Musikgeschichte mit einem festlichen Konzert: 
Die Stadtverwaltung Kirchberg lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am  

Samstag, den 29. Mai 2010, um 19.00 Uhr 
zum Konzert mit dem Kammermusikensemble der Staatskapelle Dresden in die St. Margarethen Kirche 

ein. Der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende zur Deckung der Kosten wird gebeten.  
 

Straßensperrung AvD Rallye am 29.05.2010 
WP 8 u. 12 Kirchberg - Bärenwalde von 8.57 Uhr bis 15.24 Uhr 
Gesperrt sind in Kirchberg die Alte Hartmannsdorfer Straße, die Südstraße zwischen Drachenkopf und 
Alte Hartmannsdorfer Straße, die Plattenstraße bis Leutersbach. In Leutersbach die Hauptstraße ab 
Nr. 75 die Leutersbacher Straße bis Hartmanndorfer Siedlung. In Hartmannsdorf die Giegengrüner 
Straße ab Hartmannsdorfer Siedlung bis Giegengrün, der Promilleweg, Giegengrün. In Lauterhofen die 
Kirchberger Straße ab Promilleweg, die Crinitztalstraße bis Abzw. Lauterhofener Straße, die Lauterho-
fener Straße bis Giegengrün. 
WP 9/13 Stangengrün - Crinitzberg von 9.50 Uhr bis 16.17 Uhr  
Gesperrt sind in Stangengrün: Die Irfersgrüner Straße bis Nr. 10, Am Herrenteich, die Hirschfelder Str. 44 bis 57, die Obercrinitzer Straße, der Ei-
senberg, die Wildenauer Str. ab Einmündung Eisenberg, in Steinberg OT Wildenau die Stangengrüner Straße, die Rothenkircher Straße, die Her-
lagrüner Straße, in Crinitzberg die Lauterholzer Straße, die Stangengrüner Straße, die Milchstraße, der Gewerbepark. 
Wenn Sie noch Fragen haben steht Ihnen Frank Tautenhahn Tel. 037602 18655 oder 01742429993 gerne zur Verfügung. 
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2. Winterlager der Jugendfeuerwehren 
 

Am Wochenende vom 5. bis 7. März 2010 fand das 2. Winterlager der Jugendfeuerwehren des Feuerwehrbereichs Kirchberg des Regionalbereichs 
Süd des Landkreises Zwickau statt. Wie schon im letzten Jahr konnten wir dafür die alte Mittelschule in Obercrinitz nutzen. 
Nachdem am Freitagnachmittag die Quartiere bezogen waren, wurde das Lager durch den Lagerleiter Kam. Thomas Rottluff und den Schirmherren 
Kam. Wolfgang Gnüchtel eröffnet. Nach dem anschließenden Abendbrot fand eine Nachtwanderung statt, bei der die Gruppen verschiedenste Auf-
gaben lösen und ihr Allgemeinwissen beweisen mussten. Ein kleiner Imbiss schloss den ersten Tag ab und gegen 23.00 Uhr begann die Nachtruhe. 
Am Samstagmorgen begann der Tag mit Frühsport, der in der Turnhalle durchgeführt wurde. Nach dem gemeinsamen Frühstück startete das Hal-
lenfußballturnier um die Wanderpokale des Kirchberger Bürgermeisters. Hierbei wurde in zwei Altersklassen für Jungen um Pokale gekämpft. Seit 
einigen Jahren spielte auch wieder eine reine Mädchenmannschaft, zusammengesetzt aus Kameradinnen aus Bärenwalde und Obercrinitz, mit. 
In der Zwischenzeit bereiteten unsere fleißigen Helfer in der Küche das Mittagessen vor, welches im Anschluss an das Fußballturnier recht zügig 
verspeist wurde. Nach einer kurzen Mittagspause begann das „Spiel ohne Grenzen“, bei dem sich erneut die verschiedenen Jugendfeuerwehren an 
zehn unterschiedlichsten Stationen den Aufgaben in Geschicklichkeit, Kraft, Ausdauer und Feuerwehrwissen stellen mussten. Auf Grund der winter-
lichen Witterung wurde ein Großteil der Stationen in Schulgebäude, Turnhalle und Speisesaal durchgeführt. Kaum waren alle Stationen bewältigt, 
begannen schon die Vorbereitungen für den Abend. Das Lagerfeuer wurde vorbereitet, der Grillstand aufgebaut und der Speisesaal für die Ankunft 
unserer Gäste hergerichtet.  
Den Höhepunkt des Lagers bildete die Abendveranstaltung, zu der sämtliche Bürgermeister, Gemeinde- und Ortswehrleiter der teilnehmenden Ju-
gendfeuerwehren geladen waren. Bei Musik und guter Laune wurden die Gewinner des Hallenfußballturniers geehrt. Die Wanderpokale überreichte 
der stellv. Bürgermeister der Stadt Kirchberg, Herr Christian Otto. Sieger in der Altersklasse I bis 13 Jahre wurde eine gemischte Mannschaft aus 
Bärenwalde, Hartmannsdorf und Wolfersgrün. Die Altersklasse II bis 16 Jahre gewann die Jugendfeuerwehr aus Burkersdorf. Den Ehrenpokal für 
die Mädchenmannschaft errungen die Mädchen aus Bärenwalde und Obercrinitz, die sich in zwei spannenden Spielen mit den Jungen der AK 1 
beweisen mussten. Die Wertung des „Spiel ohne Grenzen“, in das die Er-
gebnisse der Aufgaben der Nachtwanderung eingingen, gewann die Ju-
gendfeuerwehr Bärenwalde. Die Ehrung hierfür wurde durch den Hauptor-
ganisator Kam. Jens Gruner und den Lagerleiter Kam. Thomas Rottluff 
durchgeführt. Am Ende erhielt jede teilnehmende Jugendfeuerwehr noch 
eine Teilnahmebescheinigung, die durch den Ortswehrleiter von Obercri-
nitz Kam. Rolf Junghänel sowie den Schirmherren Kam. Wolfgang Gnüch-
tel überreicht wurde. Bei Musik, Grill und Lagerfeuer klang der Abend ge-
mütlich aus, so dass gegen 23.30 Uhr die Nachtruhe begann. 
Der Sonntag startete wieder mit einem gemeinsamen Frühsport in der 
Turnhalle. Nach dem anschließenden Frühstück wurden alle Quartiere be-
räumt, das Gelände und alle benutzten Räume gereinigt und das Gepäck 
für den Abmarsch wieder in den Feuerwehrfahrzeugen verstaut. Gegen 
10.00 Uhr wurde das Lager durch den Lagerleiter Kam. Thomas Rottluff 
beendet und alle begaben sich auf den Heimweg. 
Insgesamt waren 8 Jugendfeuerwehren mit rund 80 Teilnehmern anwe-
send. 
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Crinitzberg für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten, sowie allen Organisatoren, Helfern, Sponsoren und Beteiligten. [H.W.] 
 

Blutspendeaktionen im Mai 
Im Mai werden die Kleingärtner unruhig, die Bestellung der Felder ist in vollem Gange, Urlaubspläne werden geschmiedet und wenn 
das Wetter es zulässt, kann man schon einmal an den Badesee fahren. Dabei gerät leicht in Vergessenheit, dass es leider auch in 
dieser schönen Jahreszeit Patienten gibt, die die Hilfe durch Blutspenden dringend benötigen. 
Der Besuch der nächsten Blutspendeaktion sollte daher auf jeden Fall eingeplant werden. 
Termine: 
 

• Samstag, 01.05., 9 bis 13.30 Uhr, DRK-Plasmazentrum Glück-Auf-Center Zwickau, zum Feiertag erhalten die Spender ein Präsent  
• Samstag, 08.05.2010 - Weltrotkreuztag – 10 bis 13 Uhr, Kaufhaus JOH Zwickau, Hauptstraße, 3. Etage 
• Mittwoch, 12.05.2010, 15 bis 19 Uhr, Soziales Zentrum Obercrinitz, Am Winkel 3 
• Donnerstag, 27.05.2010, 12 bis 17 Uhr - Blutspende-BUS vor dem Kaufland Zwickau-Eckersbach, Äußere Dresdener Straße 
• Sonntag, 30.05.2010, von 11 bis 17 Uhr , im Tierpark Hirschfeld, Tierparkstr. 3 - Tierparkfest zum Kindertag 

 
Projektvorstellung über die Historische Broschüre 

„Die Geschichte vom Zwickauer Wasser –Vom Brunnen zur Wasserleitung“ 
Die Wasserwerke Zwickau haben eine Broschüre entwickelt mit dem Titel „Die Geschichte vom Zwickauer Wasser – Vom Brunnen zur Wasserlei-
tung“. Hierbei handelt es sich um ein Heft, dass speziell für die Unterstufen geeignet ist. 
Am 24. März fand für die Lehrer; der Grund- und Sonderschulen unserer Region eine Pro-
jektvorstellung statt und anschließend erhalten die Lehrer pro Schule zwei Klassensätze. 
Im Heft dreht sich alles um die Wasserversorgung in Zwickau früher und heute. Auf unse-
rem Ausflug in die Vergangenheit wird über erste Besiedlungen, Brunnen und Badstuben, 
über die Entstehung des Röhrwassersystems und der Trinkwasserversorgung im 19. 
Jahrhundert berichtet.  
Damit das Material von den Jüngeren besonders gut angenommen wird, ist jeder The-
menkomplex mit ausreichend Bildern und Darstellungen unterlegt.  
Ein besonderer Dank geht an Frau Simona Hagemann, Frau Evelyn Lahn und Frau Moni-
ka Lego aus der Gemeinde Reinsdorf, die für diese Broschüre mit recherchiert haben.  
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 0375 533 111 zur Verfügung. 
Im Anhang finden Sie eine Bilddarstellung aus der Broschüre. 

I M P R E S S U M – 17. Jahrgang, 4. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 037462/3292, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den Inhalt: Frau Werner;  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht  oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint einmal im Monat, jew. am letzten Donnerstag des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss:   

14.05.2010 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

27.05.2010 
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Heilkräuterführung bei „Doktor Wald“ 
Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein zur Heilkräuterwanderung 
Frau Bimberg vom Forstbezirk Plauen möchte Ihnen in einer zweistündigen Führung wichtige Heilpflanzen des Waldes vorstellen. 
Entdecken, beschnuppern, sammeln und verkosten Sie, was der Wald zur entsprechenden Jahreszeit alles zu bieten hat! 
Termin: Donnerstag, 17. Juni 2010  Beginn:  17:00 Uhr 
Treff: Werdauer Wald, Holzplatz bei Langenbernsdorf (gegenüber der Gaststätte „Landstreicher“) Parkplätze sind ausreichend vorhanden 

Anmeldung: Forstbezirk Plauen (0 37 41) 10 48 11 oder 10 48 00, E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 
 

10. Mülsengrundlauf am 8. Mai 2009 im Sportzentrum Stangendorf 
Ein sportliches Highlight für alle Laufsportfans  
Mit einem kleinen Jubiläum geht der diesjährige Mülsengrundlauf am 8. Mai 2010 im Sportzentrum Stan-
gendorf an den Start. Zum 10. Mal begrüßen die SG Motor Thurm e.V. und die Gemeinde Mülsen die Läu-
fer aller Altersgruppen zum Lauf über 5, 10 oder 15 km durch den Rümpfwald. Für die Schülerin-
nen/Schüler D – A findet außerdem ein 2000 m – Lauf im Stadion statt. Unsere kleinen Sportler im Kin-
dergartenalter werden wieder beim Knirpsenlauf ihr Bestes geben. Der Nordic Walking-Lauf durch den 
Rümpfwald wird in diesem Jahr unter fachkundiger Anleitung von erfahrenen Physiotherapeuten der Physiotherapie Juliane Meyer durchgeführt. Der 
Lauf hat keinerlei Wettkampfcharakter, sondern ist vielmehr als Schnupperkurs sowohl für geübte Nordic Walker als auch für Neulinge gedacht.      
Startzeiten im Überblick: 
09:30 Uhr Start Knirpsenlauf  10.30 Uhr Start Hauptläufe 
10.00 Uhr Start 2000 m –Lauf  10.45 Uhr Nordic Walking 
Anmeldung und Startgebühr: 
Gemeinde Mülsen, St. Jacober Hauptstr. 128, 08132 Mülsen  
Tel.: 037601 / 5 00-65 oder 5 00-66 
Fax: 037601/50040 oder per E-Mail: info@muelsen.de  
Anmeldeschluss ist am 7. Mai 2010, um 12.00 Uhr. Bis 9.30 Uhr am 
Lauftag sind noch Anmeldungen gegen eine Nachmeldegebühr von 
2,00 Euro direkt an der Strecke möglich.  
 

Startgebühr: 
5 km 4,00 EUR  15 km 6,00 EUR 
10 km 5,00 EUR 
Für den 2000 m – Lauf entfällt die Startgebühr.  
Anmeldung Nordic Walking: 
Physiotherapie Juliane Meyer, St. Egidiener Str. 8, 08132 Mülsen 
Tel.: 037601 / 44 75 33 Fax: 037601 / 44 75 34 
E-Mail: PHYSIOTHERAPIE.JM@t-online.de 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 

17. Radlersonntag in der Gemeinde Mülsen am 9. Mai 2010 
Erleben Sie das längste Straßenfest Sachsens auf dem Fahrrad!   
Der diesjährige Radlersonntag startet im OT Neuschönburg. Um 10.00 Uhr wird der Bürgermeister Hendric Freund die Strecke für die Radler freige-
ben. Vorher findet um 9.00 Uhr der traditionelle Radlergottesdienst im Festzelt am Start statt. Die Strecke führt über Ortmannsdorf, Mülsen St. Nic-
las, Mülsen St. Jacob, Mülsen St. Micheln, Stangendorf, Thurm, Niedermülsen, Abzweig Wulm, Schlunzig bis zum Ziel in Dennheritz OT Nieder-
schindmaas. 
Wie in jedem Jahr präsentiert sich auch der diesjährige Radlersonntag wieder mit Neuem und Traditionellem entlang der Strecke. Ausstellungen 
und Informationsstände der Vereine und Gewerbetreibenden bieten für jeden Geschmack etwas. Und natürlich ist auch wieder für unsere kleinen 
Pedalritter mit einer Bastelstraße, Kindertrödelmarkt, Streichelzoo, Verkehrsgarten und vielen anderen tollen Attraktionen bestens gesorgt. Viele 
verschiedene Rastmöglichkeiten mit einem vielfältigen Angebot an Speisen und Getränken laden zu einer Verschnaufpause ein.   
Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder die Tombola statt. Dazu muss man sich an allen zehn Stempelstellen die Teilnahme auf der Stempel-
karte im Flyer bestätigen lassen. Im Verwaltungszentrum kann jeder Radler einen Blick auf die Preise werfen, die wieder im Standesamt ausgestellt 
sind. Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns einen erlebnisreichen Tag für die ganze Familie zu verbringen. 

 

Bimmelbahn-Broschüre  
„115 Jahre Saupersdorf – Schönheide Süd“ 

Durch Bärenwalde und Obercrinitz dampfte bekanntlich einst die erste und längste sächsische Schmalspur-
bahn von Wilkau-Haßlau nach Carlsfeld. Ältere Bürger unserer Gemeinde kennen die in unserem Bereich 
1970 eingestellte „gute, alte Bimmelbahn“ noch aus eigenem Erleben. Im Jahre 2008 hätte der 1893 eröffnete 
Streckenabschnitt Saupersdorf – Bärenwalde – Obercrinitz – Wilzschhaus (Schönheide Süd) seinen 115. Ge-
burtstag feiern können. Zu diesem Anlass hat der in Wilzschhaus ansässige Förderverein Historische West-
sächsische Eisenbahnen e.V. (FHWE) bereits Ende 2008 eine Jubiläumsbroschüre heraus gegeben, die in 
den meisten Anliegergemeinden der ehemaligen Strecken vorgestellt wurde. Auch in Crinitzberg soll diese 
Publikation hiermit einmal unseren Bürgern bzw. der allgemeinen Öffentlichkeit näher gebracht werden. 
Als Gedenken an den 115. Geburtstag „unseres“ Streckenabschnittes Saupersdorf – Wilzschhaus vollzieht die 
Broschüre eine gedankliche Reise in Form einer ausführlichen Fotostrecke nach – von Saupersdorf bis zum 
Spurwechselbahnhof Schönheide Süd. Das Besondere daran ist, dass die komplette „Bimmelbahnfahrt“ in 
Farbe stattfindet. Schon Schwarzweißfotografien sind ja wegen des zeitigen Stilllegungstermins etwas Beson-
deres. Farbaufnahmen aus den 1950er- und 1960er-Jahren aber sind die absolute Ausnahme. Die Broschüre 
bringt davon trotzdem recht viele, und das Ganze auch noch in einer hervorragenden Qualität. Und zwar auch 
von vor 1970 und aus Bärenwalde und Obercri-
nitz, nicht nur von dem erst 1975/77 stillgeleg-

ten Streckenabschnitt Rothenkirchen – Schönheide Süd. 
Des Weiteren gibt es in der Broschüre einige Seiten, die sich mit dem Streckenab-
schnitt Wilzschhaus – Carlsfeld beschäftigen, der 2008 seinen 111. Geburtstag ge-
feiert hätte und bereits 1966/67 stillgelegt wurde. Zu guter letzt vollzieht die Broschü-
re den Wiederaufbau der Schmalspurbahnhöfe Schönheide Süd und Carlsfeld durch 
den FHWE in den Jahren 2007 bzw. 2004 nach. Der volle Titel der Broschüre lautet 
daher „111 Jahre Wilzschtalbahn und 115 Jahre Streckenabschnitt Saupersdorf ob 
Bf – Schönheide Süd der ehemaligen Schmalspurbahn Wilkau-Haßlau – Carlsfeld“. 
Die Publikation ist ein schönes Literaturstück, welches jedem Heimat- und Eisen-
bahnfreund wärmstens ans Herz gelegt werden kann. 
Die Broschüre kostet 13,00 € zuzüglich 2,20 € Porto- und Verpackungskosten 
für den Postversand. Das Heft kann direkt über den FHWE bezogen werden. 
Alle Erlöse kommen der historischen Eisenbahn in unserer Region zu Gute. 
Die Bestellmöglichkeiten sind: 
Per Post: Förderverein Historische Westsächsische Eisenbahnen e. V.  
 (FHWE) - Souvenirversandbüro -, Ottostraße 14, 09113 Chemnitz 
Per Email: bestellung@fhwe.de 
Per Telefon: 0176/20074087. 

 
� Aufnahmedatum:  Juni 1969 
� Aufnahmeort:  Bahnhof Obercrinitz 
� Lok: Die IV K-Schmalspurdampflokomotive 99 601 fährt mit dem 

Personenzug Schönheide Süd – Saupersdorf ob Bf in den Bahn-
hof Obercrinitz ein. 

� Fotograf/Urheber: Hans Jorn Fredberg (Ein Eisenbahnfreund aus 
Dänemark!) 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr in der LKG 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungenin der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 

So. 25.04. 
So. 02.05. 
 
So. 09.05.  
Do. 13.05.  
 
Sa. 15.05. 

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Pfr. i. R. Blech- 
                schmidt, und Kindergottesdienst 
13.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst Abendmahl für Konfirmierte und  
                Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst, Fire-A-Band, Pfr. St. Zeibig 

So. 16.05. 
 
So. 23.05. 
Mo. 24.05. 
So. 30.05. 
So. 06.06. 

10.00 Uhr gemeinsamer Bläsergottesdienst zur Jahres- 
                losung und Kindergottesdienst 
08.30 Uhr Gottesdienst  
09.00 Uhr Waldgottesdienst in Stützengrün 
08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
                und Kindergottesdienst 

 

 
Bibelstunde Lichtenau Mi. 19.05., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 05.05., 19.30 Uhr  
Frauendienst Mi. 05.05., 15.00 Uhr  
Mütterkreis  Do. 27.05., 20 Uhr   
Konfitage  Sa. 08.05., Talsperre Pöhl 

Sa. 22.05. 9 Uhr Wanderung zum „Taufstein“ 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Posaunenchor  montags 18.30 Uhr  
Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 15.00 Uhr  
Bandprobe  freitags 19.30 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

 
Hauskreis  
• Do. 20.05., 20 Uhr (bei Fam. Günther Stan-

gengr.) 
• letzter Freitag im Monat, jew. 20 Uhr bei Fam. 

Thiemann 
• Monatl. nach Abspr. (bei Fam. R. u. S. Tröger) 

 

Besondere 
Veranstaltungen 

 

• Fireabend am Sonnabend, den 15.05., 19.30 Uhr  
Kirche Bärenwalde, Predigt: Pfr. Stephan Zeibig 

 

• Männerabend in a Pub  
am Freitag, den 28.05.,19.00 Uhr Ehemalige BHG Bärenwalde 

   

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail:kanzlei@kirche-baerenwalde.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: montags bis donnerstags 9 bis 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr u. nach Vereinb. 
Pfr. Wachsmuth: Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: pfarrer@kirche-baerenwalde.de 

 
 

 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Sonntags* um 9:00 Uhr u. mittwochs** um 17:00 Uhr Hl. Messe. *Immer am zweiten  

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntag im Monat, 10 Uhr Hl. Messe, also 09.05., ** nicht am 12.05.2010 
Sonntag 

 
Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst 
Kindergottesdienst 
Bibelstunde 

 Außerdem: 
 
Weitere aktuelle 
Meldungen u. 
Berichte finden 
Sie auf unserer 
Homepage:  

11.05. 
 
13.05.. 
 
14.05. 
16.05. 
24.05. 
30.05. 

10 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“11.30 
Uhr Senioren-Ausfahrt nach Oberwiesenthal 09 Uhr 
Ökum. Gottesdienst im Pfarrwald 
17 Uhr Hl. Messe zum Fest Christi Himmelfahrt 
Kranken- und Hauskommunion 
09 Uhr Feier der Hl. Erstkommunion 
09 Uhr Hl. Messe (Pfingst-Montag) 
19 Uhr Erwachsenen- und Familienkreis 

  

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

www.maria-friedenskoenigin.de, e-mail: info@maria-friedenskoeni-gin.de.  
Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 

 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Die Promenade der Prominenten 
Wer kennt ihn nicht, den riesigen Schriftzug aus Lettern so hoch wie ein 5-stöckiges Haus - das Wahrzeichen der 
Film-Metropole HOLLYWOOD? Mitten durch Hollywood führt ein berühmter Gehweg, ein Trottoire der Eitelkeiten: der 
»Walk of Fame«. Alle paar Meter sind dort Messing-Sterne mit Namensgravuren eingelassen. Es heißt: »Wer hier 
eingetragen ist, wird damit unsterblich gemacht!« Es ist die Ruhmes-Meile der Berühmtheiten, der Gehweg der ganz 
Großen. Über 2500 Stars aus dem Showgeschäft sind hier zur Milchstaße der Medien-Millionäre vereinigt: Marlene 
Dietrich, Walt Disney, Arnold Schwarzenegger, Britney Spears, Tom Hanks, Robbi Williams u.v.a. Der »Walk of Fa-
me« führt mitten durch Hollywood. Aber kennen Sie auch den »Walk of Shame« nicht weit vom Oilywood? Oilywood 
(aramäisch = Gethsemane) ist ein kleiner Stadtpark in der Nähe von Jerusalem. Ganz in der Nähe verläuft auch ein 

 

 

berühmter Gehweg: die Via Dolorosa, die Straße der Schmerzen. Kein »Walk of Fame«, sondern der »Walk of Shame« - der Weg der Schmach. Dort findet 
man statt blinkenden Messing-Sternen längst verblichene Blutspritzer auf rauem Pflaster. Hier peitschte man den ehemaligen Publikumsliebling zu seiner 
Hinrichtung. Der heidnische Seher Bileam hatte ihn Jahrhunderte zuvor als aufgehenden STAR vorausgesehen: »Es tritt hervor ein Stern aus Jakob« (Die 
Bibel: 4. Mose 24,17). Aber sein Stern war jäh gesunken und allen schien das schnuppe. Er ließ sich unseretwegen diese schmachvolle Straße entlangprü-
geln, damit unser Name »im Himmel angeschrieben« werden kann (Die Bibel: Lukas 10,20) - im Buch des Lebens. Wer da eingetragen ist, wird tatsächlich 
unsterblich!          Andreas Fett (Leben ist mehr 20010) 
Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo für junge Leute ab 14 Jahren. Leute treffen - essen - gemeinsam Gott loben - lernen, dass die Bibel nicht 

nur ein Buch für ältere Leute ist. - Fragen stellen u. Antworten bekommen - Neues entdecken u. Veränderung wagen! 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
JoJo Am Freitag, den 28. Mai, sind alle um 18 Uhr am Spielplatz Obercrinitz zum Volleyballspielen und anschließenden Grillen eingeladen. 

Infos und Kontakt:  www.o4j.de     jojo-jugendcafe@web.de 
 

 
 

Lust auf Besuch? Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien! 
Die Schüler der Humboldt-Schule in Caracas/Venezuela wollen sich ab August 2010 unser Land genauer anschauen. Dazu sucht die Humboldt-Schule 
Familien, die neugierig und offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (14-16 Jahre alt) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle venezolanischen Teilnehmer lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine meist recht gute Verständigung ge-
währleistet ist. Da das Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für Ihr „venezolanisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, die zu Ihrer Wohnung 
nächstliegende Schule zu besuchen. Schließlich soll der Aufenthalt auch eine fruchtbare Vorbereitung auf eine Sprachprüfung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen 
ist gedacht vom 07. August bis zum 15. September 2010.  
Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Friedrich-
straße 23a, 70174 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.de . 



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2010 Seite 9 
 

 

 

B u s b e t r i e b  D i e t m a r  W e r n e r  
Dorfstraße 34, 08107 Kirchberg / OT Wolfersgrün 
Tel./Fax. 03 76 02 / 64 120   -  www.bus-werner.de  

 

 

 

    Tagesfahrten 2010 
06.05. Altmühltal mit Schiffahrt Donaudurchbruch 

Kehlheim-Weltenburg 
 

38 € 
17.06. Halloren-Schokoladenmuseum mit Führung inkl. 

Schoko- und Confiserieproben & Schiffahrt 
 

31 € 
07.07. Leipzig mit Stadtrundfahrt & wahlweise Motorboot-

fahrt auf den Kanälen oder Besuch des Zoo 
 

22 € 
09.08. Prag mit Stadtrundfahrt und Rundgang 33 € 
    Mehrtagesfahrten 2010  
12.07.-15.07. Die Schönheiten Südböhmens / Budweis / 

Tschechien 
 

279 € 
11.08.-21.08. Baltikum mit St. Petersburg 1199 € 
30.08.-05.09. Seniorenreise an die Ostsee / 

Seebad Zinnowitz 
 

629 € 
18.09.-22.09. Die Romandie, Montreux – Genf - Chamonix / 

Schweiz 
 

420 € 
13.11.-14.11. Fahrt nach Hamburg mit Musicalbesuch 99 € 
30.12.-01.01. Silvesterfahrt in den Westharz;  

Nordhausen-Göttingen 
 

299 € 
 

    Radtouren 
08.05. Elsterradweg (Gera-Zeitz-Pegau-Cospudener See) 32 € 
23.05. Familienradtour Pfingsten  

Posterstein-Blankenhain-Ronneburg               Erw. 
Kinder 

 
30 € 
24 € 

10.07. Ilmtal-Radwanderweg (Bad Berka – Apolda –  
Bad Sulza)                                  

 
31 € 

21.05.-24.05. Rheinsberger Seenkette mit Molchowsee – 
Fürstenberg – Zechlin 

 
289 € 

14.08.-15.08. Muldenradtour Grimma – Eilenburg – Dessau 129 € 
12.10.-16.10. Radfahren in Südtirol mit Meran – Botzen  

Etschradweg 
 

359 € 
 

Busbetrieb Werner, Wolfersgrün  03 76 02 / 64 120 
Reisebüro Otto & Schütz, Kirchberg  03 76 02 / 66 479 
Reisevermittlung Monika Pilz, Saupersdorf 03 76 02 / 66 508 
Haustürabholung möglich 

 

 Freibad Hartmannsdorf 
 

Tag der offenen Tür mit Kinderfest 
Samstag, den 15. Mai 2010, Beginn 10 Uhr 

Hüpfburg, Spaß, Spiel, Überraschungen 
Für „Wasserratten“ im vorgeheizten Becken Anbaden möglich! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Das Badteam lädt gemeinsam mit dem CDU-Ortsverband ein.

 

 

Gewerbeschau und  
„Schauschafscheren“ 

 

Samstag, den 15. Mai 2010, Beginn 10 Uhr 
Schafe werden zum 0-Tarif geschoren. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wo? Wollhandel Günnel, Hartmannsdorf, Dorfstr. 9 
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S O M M E R P R E I S E 
Wir liefern 
Ihnen jede 
gewünschte 

Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 
CS-Brikett (Siebqualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
����   8,70 
����   7,70 
����   6,90 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   7,70 
����   6,70 
����   5,90 

Menge, 
auch Koks 
Steinkohle 
Bündelbrikett 
Brennholz. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
und Altenbetreutes Wohnen im Sozialen Zentrum 

 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 

Gönnen Sie sich  

doch mal Urlaub von der Pflege 
 

Wir übernehmen gern für Sie zu Hause oder in freundlichen 

Gästezimmern unserer Einrichtung die Versorgung und 

Betreuung Ihrer Angehörigen. 
 

 

Reservieren Sie schon jetzt! 

Naturstein Jäschke   -   Grabmale 
Große Grabmalausstellung im Haus 

 

               Unsere Leistungen: 
 

 

 

 

 
 

• Grabmaloberteile individuell gearbeitet 
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen 
• Kissensteine, Bücher 
• Aufarbeitung der vorhandenen Anlagen 
• Versetzleistungen 

 
 

• Küchenarbeitsplatten 

• Treppen 

• Fensterbänke 

• Natursteinbäder  
• Fassaden etc. 

 
 

 

Lichtenauer Str. 6 – Gewerbepark – 08238 Stützengrün – Tel. 03 74 62 - 63 65-0 
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfet 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 

 

Ab Mai:      Beginn der Spargelzeit 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Team vom „Goldenen Lamm“ 

 
 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 30.04. – 08.05.2010 

 
 

Einsiedler Landbier 20x0,5 3,10 Pfand 8,99 € GP 0,90 €/l 
  
 

    

Freiberger Pils 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
 
 

    

Wernesgrüner 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
 
 

    

Brambacher 
Mineralwasser 

 
9x1,0 

 
3,75 Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44 €/l 

 
 

   

Holsten Pils 
+ alkoholfrei 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

 
 
 

Sternquell Pils 
Zugabe: 1 WM-Horn 

20x0,5 3,10 Pfand 10,49 € GP 1,05 €/l 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 

Bestellshop Samelke Bärenwalde 
 
 

Zum 30.04.2010 beende ich meine Geschäftstätigkeit. 
Ich bedanke mich bei allen Kunden für die langjährige 
Treue.    Gabriele Samelke 


